
relevant . kompetent . wertvoll

02. Februar 2023

Herzlich Willkommen zum 

FairPlusService FORUM
GLEICHSTELLUNG + WEITERBILDUNG = CHANCE.LÖSUNG.AUFTRAG
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Begrüßung:

Mag.a Bibiana Klingseisen, ESF-Verwaltungsbehörde

Moderation: 
Mag.a Beatrice Ulbing

14.00 – 14.15

02. Februar 2023



relevant . kompetent . wertvoll

14.15 – 14.35

Keynote 1:

Dr. Rudolf Götz (ÖSB Social Innovation)

Weiterbildungsstrategie und Gleichstellung als Zukunftsfaktoren für Unternehmen
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Was fordert heraus?

o Arm trotz Arbeit – Frauen sind 
überproportional betroffen

o Gender Pay Gap – trotz Annäherung 
persistent substantiell: 2006 25,5 %,
2020 18,9 % (Eurostat 2022)

o Gender Pension Gap – auf einem dramatisch 
hohem Niveau: 2020 waren die 
Alterspensionen von Frauen im Durchschnitt 
um 42,1 % niedriger als jene der Männer 
(Statistik Austria 2022)
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Wie kommt das zustande?

Armut: Zone der Prekarität wächst auch in Österreich

Gender Pay Gap: 2 Drittel der Lohndifferenz können nicht mit 
strukturellen AM-Faktoren erklärt werden

Strukturelle Faktoren für Frauenerwerbsarmut und
Gender Pay Gap

o Frauen arbeiten deutlich überproportional im Niedriglohnsektor/ in 
Niedriglohnbeschäftigung – mit stärkerer Persistenz

o Frauen arbeiten zu knapp 50 % in Teilzeit, Männer zu 11,6 %
o Frauen arbeiten überproportional in Niedriglohnbranchen wie Handel, 

Tourismus, Gesundheits- u. Sozialwesen und schaffen seltener den 
Umstieg in besser bezahlte Jobs

o Führungspositionen liegen mehrheitlich in männlicher Hand
(2018: 6,2 % m vs. 2,9 % w)

o Geringqualifizierte arbeiten stark überproportional im 
Niedriglohnsektor – vor allem Frauen

o Hilfs- u. Anlerntätigkeiten bieten weniger betriebliche Weiterbildung 
und Lernerfahrung on the job

o Meist gibt es „gute Gründe“ nicht an Weiterbildung teilzunehmen
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Weiterbildungsbarrieren nach Ursachen (entlang Mac Keracher et al., 2006, in Hefler, 2013, S. 94)
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Was ist im Betrieb zu tun?

o Sensibilisierung für Vorteile und Chancen durch Förderung von Gleichstellung und Diversität

o Adressierung möglicher Benachteiligungs- und Ausschlussmechanismen (Diskriminierung)

o Förderung der Weiterbildungsteilhabe von Frauen mit geringer Formalqualifikation

o Nutzung betrieblicher Settings, um Personen in ihren Lernkulturen abzuholen

o Digitalisierung als Herausforderung und Chance

o Gezielte Laufbahnplanung und Förderung individueller Kompetenzen der Mitarbeiterinnen

o Vereinbarkeit von Familie – Beruf - Privatleben berücksichtigen

o Flexible Arbeitszeitmodelle, Dienstplangestaltung

o Betreuungsunterstützung

o Faire Entlohnung, klare Gehaltsstrukturen und nachvollziehbare Gehaltsprozesse schaffen

o Implementierung eines modernen Arbeitszeitmanagements: Gleitzeitmodelle, 
Vertrauensarbeitszeit, flexibles und mobiles Arbeiten, Teilzeitangebote wie Eltern- oder Altersteilzeit, 
Auszeit-Angebote wie Sabbaticals oder Bildungskarenzen

o Auszeit- und Karenzmanagement inkl. Strategien zur Förderung des Wiedereinstiegs

o Förderung geteilter Führung (Vereinbarkeit von Teilzeit und Führungspositionen)

o Gendersensible Personalsuche und Stellenausschreibungen
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Wie wurde das bei FairPlusService umgesetzt?

o 61 Unternehmen mit insg. 3 850 MA konnten im Rahmen von
FairPlusService beraten werden (abgeschlossene Beratungen).

o 2 Drittel der Frauen in den beratenen Betrieben arbeiten Teilzeit,
45 % der Beschäftigten sind gering qualifiziert.

o Die Unternehmensberatungsmodule wurden gut angenommen.
Insb.: Gleichstellungsinformation und -sensibilisierung als Pflichtmodul; 
Kompetenzenmatrix 77 %; Vernetzung im Betrieb 75 %; 
Weiterbildungsvereinbarung 61 %; Job Day 52 %

o In 73 % der Betriebe wurden Mitarbeiterinnencoachings durchgeführt. 
Insb. zu Laufbahnplanung und Empowerment

o In 61 % der Unternehmen wurden Kompakt-Trainings durchgeführt. 
Insb. zu erfolgreichem Kommunizieren u. Fachkommunikation Deutsch

o Alle Unternehmen haben eine Weiterbildungsstrategie erarbeitet.
o Zahlreiche Mitarbeiterinnen haben eine fachliche Weiterbildung

absolviert.

Projektziele: Verbesserungen hinsichtlich der Gleichstellung von Frauen und Männern in den Betrieben bewirken und 
Weiterbildung sowie berufliche Entwicklung von Frauen mit geringer Formalqualifikation in Niedriglohnbranchen fördern.

Blitzlichter zu Beratungserfolgen:
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Warum sollten wir dies weiterhin tun?

• Kompetenzenaufbau, berufliche Weiterentwicklung und faire Entlohnung schaffen 
persönliche Sicherheit und Perspektiven in volatilen Zeiten

• Kompetente, zufriedene Mitarbeiter*innen mit innerbetrieblichen Laufbahnperspektiven 
erhöhen die Produktivität im Unternehmen und sind ein probates Mittel der Adressierung 
von Arbeits- und Fachkräftemangel

• Gleichstellung birgt Potentiale für alle Mitglieder der Gesellschaft, ihre individuellen 
Kompetenzen und Ressourcen einbringen zu können und schafft damit ein Mehr an
Chancen, die Herausforderungen der Zeitenwende zu meistern.
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14.35 – 15.00

Keynote 2:

Mag.a Manuela Vollmann (ABZ*AUSTRIA)
Weiterbildung, Höherqualifizierung, Frauenförderung 
und Gleichstellung, Wirkung von Gleichstellungsprojekten bei Frauen und 
wie Unternehmen davon profitieren
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„Gleichstellung brauchen wir nicht, 
bei uns arbeiten eh nur Frauen“

Chancengleichheit schafft Wert 
für Unternehmen und Frauen
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Was fordert Frauen mit geringer 
Formalqualifikation besonders?

© iStockphoto.com/RicardoImagen
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Welche Unterstützung benötigen Frauen?

©Claudia Hauser
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Wer als Unternehmer*in seine Mitarbeiter*innen nicht fördert, verliert sie!

Weiterbildungs-Strategie

©Claudia Hauser
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• Bewusstmachung

• Strukturänderungen

• Verbesserung der Employability

• Existenzsicherung & Armutsbekämpfung

• Empowerment

• Stärkere Mitarbeiter*innenbindung

• Geringe Fluktuation

• Vergrößerter Fachkräfte-Pool

• Höhere Wettbewerbsfähigkeit

Was bewirken Frauen- und 
Unternehmensförderungsprogramme wie FairPlusService?
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Gleichstellung + Weiterbildung = 
Chance.Lösung.Auftrag

© Anneliese Halbartschlager
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Win-win-Situation für alle

© HANS SPERGER GmbH & Co KG, Fotograf: Marcel Hagen, Studio 22



© ÖSB Consulting GmbH, ABZ* AUSTRIA, update Training, ÖSB Social Innovation

ABZ*FiT-Programm
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Kontakt:

Mag.a Manuela Vollmann
Geschäftsführerin ABZ*AUSTRIA
Tel.: +43 699 1667 0310
E-Mail: manuela.vollmann@abz-austria.at

Web:
www.abzaustria.at
www.abzaustria.at/blog
www.facebook.com/abzaustria
www.instagram.com/abz.austria
twitter.com/ManuelaVollmann
www.neuesarbeiten.at



© ÖSB Consulting GmbH, ABZ* AUSTRIA, update Training, ÖSB Social Innovation

Unsere teilnehmenden Betriebe
Apotheke zur hl. Dreifaltigkeit,  Mag. pharm. Herbert 
Griessler KG.
Alexander Schranz Pinoccio Kinderparadies
Aptiv Mobility Services Austria MAT. GmbH
Avramovic Zikica
Bachmair GesnbR. Bäckerei - Cafe - Lebensmittel (Bachmair 
Leopold u Mitges)
Bäckerei Öfferl GmbH
Backhaus Inh. Mevlüt Canivar
Bettina Lechner e.U.
Casa Leben im Alter gemeinnützige GmbH
Clinic Service Vorarlberg GmbH
da-ka hausbetreuung GmbH
Das Futterhaus - Österreich Betriebsgesellschaft mbH
Denise Pölzelbauer
design M.W Stickerei & DTG Textildruck
Die Reinigungsbiene e.U.
E. Winzer GmbH & Co KG
Edwin Gruber GmbH (Goldenes Schiff)
Eltern-Kind-Zentrum Hall
Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen
Eventgasthaus Greil Friedrich Baumgartinger e.U.
F. Haanl Modehandels GmbH
Franz Wacht Gesellschaft m.b.H. & Co. KG
Frisch Edward Arthur (Murauerhütte)
G.S.D.V. Jovanovic Reinigung GmbH
Galactic Services Company GmbH
Gamsjäger GmbH
Gaumenfreundinnen GmbH
Gebrüder Gepp GmbH
Genc Haluk (AKZ Reinigung)
GRAF KG
GSD Baureinigung Jovanovic GmbH

Hans Sperger GmbH & Co KG
Hatice Isleyen
Helmut Sachers Kaffee GmbH
Hilton Garden Inn (Firmenbuch: Kesco-Hotel GmbH)
HOISN WIRT GmbH
Hotel des Glücks - Landhotel Fischl, Petra Haider e.U.
Hotel Löwen Schruns GmbH
Huber GmbH
Hubertushof Leikermoser GmbH
IKVS GmbH
IMLAUER Hotel & Restaurant Ges.m.b.H. (Imlauer.com)
Ingrid Schlögl
Johann Stabauer (Panoramahotel Leidingerhof)
Johannes Beisteiner
Johannes Huchler - Trafik am Platz Lustenau
Johannes Schöny Fleisch u Wurst GmbH
Karin Schneider GmbH „Kaufstrasse“
Karl Schlief GmbH
Kinder-Reha Rohrbach-Berg GmbH
Klinikum Austria Gesundheitsgruppe (beratenes UN: Klinikum 
Baden)
Knusperhäuschen
KNUSPERSTUBE Bäckerei Gesellschaft m.b.H.
Koll GmbH (früher: Die Taverne Koll GmbH)
Kunz Service & More OG
Land lebt auf Suben GmbH
Landspeis GmbH
Lebensquell Bad Zell Gesundheits- und Wellnesszentrum GmbH & 
Co KG (Kurhotel Bad Zell)
Ljilja Popovic
L-Shop Team Austria GmbH & Co KG
Markas GmbH
Massage & Cosmetic Holzer e.U.
Medizinprodukteaufbereitung Vorarlberg GmbH (MPAV)

Mick Michael DENKMAL FASSADEN u. GEBÄUDEREINIGUNG MEISTERBETRIEB e.U.
Montessori Privatkindergarten Elisabeth (Orel Elisabeth)
Mozart Vital Hotel
Pension Dr. Geissler Inh. J. Adensamer e.U.
Pension Neuer Markt Gesellschaft m.b.H.
Pirktl Holiday GmbH & Co KG
PKomm - Pressbaumer Kommunal GmbH
Planet Pure Produktions und Handels GmbH
Privatkindergarten Pinocchio (Schmied-Šegota Katharina)
Reha Bad Erlach GmbH (Kokon)
Sabine kocht´s (Sabine Jungmann-Wurm)
Sadat-Salzer Hollerkoch GmbH
sauber & partner gmbh
Schlögl Hotel BetriebsgmbH & Co KG
Segafredo Zanetti Austria Ges.m.b.H.
SeneCura Trofaiach - Haus Verbena GmbH
SERVUS Europa Schilcher GmbH & Co KG
SIMACEK Facility Management Group GmbH
Sonnenstrahl GmbH
Soziale Arbeit gGmbH
Sozialwerk Bau Holz (Hotel Tauernblick)
STONEFIELD Facility Management Posch e.U.
TBG Thermenzentrum Geinberg BetriebsgmbH
Tsikrikas Panagiotis
TTT Gaststätten GmbH
Ulrike Wieser e.U. (Waldcafé - Liftstüberl)
Venet Bergbahnen AG
Weibsbild IL GmbH
Welt der Kinder-Kindergruppe Zwergenmützchen
Wiental Apotheke Mag. Janitsch KG
Wieser Johann
ZARIC Gebäudereinigung OG
Zwerglgarten - Verein zur Förderung studierender und flexibel berufstätiger Eltern
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15.30 – 15.50

Informationen zum Projekt FairPlusService

Interview mit Auftraggeberin:
Mag.a Bibiana Klingseisen und Carina Kitzmüller MSc (ESF-Verwaltungsbehörde)
Projektleitung:
Bettina Taranetz, MA, MBA (ÖSB)
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FairPlusService
Projekt und Auftrag

FairPlusService ist ein gefördertes 
Beratungsprogramm für Unternehmen 
und weibliche Beschäftigte in niedrig 
entlohnten Serviceberufen (z.B. Handel, 
Tourismus, Reinigung, Gesundheit/Soziales).

Beauftragung/Kofinanzierung: 
Europäischer Sozialfonds (ESF)
sowie Bundesministerium für 
Arbeit und Wirtschaft (BMAW)

Ziel ist es, strukturelle Verbesserungen 
hinsichtlich der Gleichstellung von Frauen 
und Männern in den Unternehmen zu 
bewirken, nachhaltig verbesserte 
Arbeitsmarktchancen für Frauen mit geringer 
Formalqualifikation zu erreichen und auch den 
hohen Fachkräftebedarf im Betrieb zu 
decken.

Durchführung:
ÖSB Consulting mit den 
Subunternehmen
ABZ*AUSTRIA, 
update-Training und 
ÖSB Social Innovation

Zeitraum: 
Juni 2020 bis März 2023
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2 Meta-Berichte nach Beratungen

61 teilnehmende Betriebe mit 
Weiterbildungsstrategien
3.850 Mitarbeiter*innen, 

davon 71% Frauen

Unternehmensberatung und 
Mitarbeiterinnen-Coachings

2 Meta-Berichte nach Unternehmens-Analysen

Öffentlichkeitsarbeit (Handbuch, Pressekonferenz)
Peer2Peer Veranstaltungen für Unternehmen, Führungskräfte und Mitarbeiterinnen

Betriebsliste mit 1.500 
Unternehmenskontakten 

500 Betriebe: Projektinfo, 
Impulsgebung Gleichstellung

100 Beratungsvereinbarungen

Unternehmensakquise

Rund 80 Unternehmens-
Analysen

Unternehmensanalysen

Rund 40 Kompakt-Trainings

P
ro

je
k

tm
a

n
a

g
e

m
e

n
t 

–
Q

u
a

li
tä

ts
si

ch
e

ru
n

g
 –

W
is

se
n

sm
a

n
a

g
e

m
e

n
t

FairPlusService
Projektstruktur



© ÖSB Consulting GmbH, ABZ* AUSTRIA, update Training, ÖSB Social Innovation

Gewinnen von Unternehmen für 

das Thema Gleichstellung in 

Niedriglohnbranchen

Standardisiertes Beratungs-

angebot, gleichzeitig 

Flexibilität für Betriebe

Gleichstellung als Lösung für aktuelle 

und künftige Herausforderungen

Beratungen & 

Öffentlich-

keitsarbeit

erfolgreich 

Projektgeschichte
Herausforderungen & Highlights
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Betriebe im Beratungsprogramm
Regionen, Bundesländer, Branchen

Schwerpunktregionen

ÖSB Consulting Standort

ABZ*Austria Standort
22

16
8

Aufteilung auf 4 Projektregionen

15

Weitere Informationen auf unserer Website: fairplusservice.at

https://fairplusservice.at
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Handbuch für Unternehmen
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FairPlusService-Team – alle Berater*innen und Mitarbeiterinnen-Coaches!

Folgen Sie uns gerne:
fairplusservice.at

www.facebook.com/FairPlusService
www.instagram.com/fairplusservice

www.linkedin.com/company/fairplusservice/

Danke an:
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15.50 – 16.15

Good Practice:

Casa Marienheim, Baden

Nesica Pejic, MSc, Heim- und Pflegedienstleitung
Marlies Neuner, Mitarbeiterin
Mag. a Claudia Hauser, FairPlusService-Beraterin
Bettina Taranetz, MA, MBA, Mitarbeiterinnen-Coach
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Casa Marienheim

• Casa Leben wurde 2003 gegründet, über 500 Mitarbeiter*innen in Ö

• Casa Pflege: 420 Pflege- und Betreuungsplätze

• Casa Kinder: 580 Betreuungsplätze, Casa Wohnen: 30 Wohnungen

• Beraten: Standort Casa Marienheim, Baden (NÖ IV Süd)

• Leitung Nesica Pejic, MSc, Heim- und Pflegedienstleitung

• 78 Senior*innen, 5 Hausgemeinschaften , 21 Wohnungen

• FPS -Zielgruppe: 7 weibliche Reinigungskräfte + 4 Alltagshilfen

• Fakten aus der Analyse:

• Segregation: weiblich dominierte Teams

• Qualifikation: rund 30% geringqualifiziert

• Betriebszugehörigkeit: fast 60% unter 5 Jahren beschäftigt

Vorstellung
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Herausforderungen im Betrieb

Modul U1: 
Vernetzung im Betrieb

Modul U2:
Kompetenzen-

Matrix

Modul U3: 
Weiterbildungs-

Vereinbarung

Modul U4: 
Gleichstellungs-Info und

Sensibilisierung

Modul U5: 
Job Day

Modul U6: 
Einsatzmobilität stärken

Modul U7: 
Diversity Picknick

Modul U8: 
Vereinbarkeit Familie –

Beruf – Privatleben

Modul U9: 
Rechtliches & Recruiting

Analyse
Unternehmens-
Beratung

Mitarbeiterinnen-
Coaching

Kompakt-Training

Ziele auf struktureller Ebene:

• Gleichstellung von Tätigkeiten:
Sichtbarmachen von Leistungen der 
Reinigungskräfte, Alltagshilfen

• Strategische Weiterbildungsplanung:
Aufbau digitaler Kompetenzen, 
Sprachkenntnisse u.a.

• Mitarbeiterinnen-Bindung: 

• Werteprofil zum Leben erwecken

• Fehlerkultur vorleben

• Vernetzung: Öffnen von Gruppen 
(jung-erfahren), Erfahrungs-/
Wissenstransfer

Ziele auf Mitarbeiterinnen-Ebene:

• Barrieren in Sprache und Kultur (8 Sprachen bzw. Nationalitäten)

• Bildungsängste verringern

• Positives Selbstbild des Berufsbildes „Reinigungskraft“

• Empowerment zu mehr Selbstverantwortung und Vernetzung
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Ergebnisse Beratungsprozess

• Gleichstellung: Durch Änderung der Meeting-Kultur 
und informeller Kommunikation werden die 
Leistungen des weiblichen Reinigungsteams im 
Unternehmen sichtbar und aufgewertet.

• Erstmals längerfristige Weiterbildungs-Strategie 
Mithilfe der Kompetenzen-Matrix werden gezielte 
Weiterbildungsmaßnahmen für geringqualifizierte 
Frauen erarbeitet.

• Wissenstransfer zwischen jungen und erfahrenen 
Mitarbeiterinnen ist gelungen.

• Selbstbewusstsein/-verantwortung der Frauen 
bei z. B. bei eigenen Weiterbildungsinteressen 
wurde gestärkt.

Analyse Unternehmens-
Beratung

Mitarbeiterinnen-
Coaching

Kompakt-Training
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Ergebnisse MAinnen Coachings

• Vertrauensaufbau: Überwinden der 
Sprachbarrieren ist gelungen.

• Case Management: Gegenseite Stärkung u.a. durch 
Teambuildung in den belastenden Zeiten der 
Pandemie.

• Empowerment: Positives Selbstbild und 
die Gleichwürdigkeit der Tätigkeiten ist in den 
Köpfen der Frauen sowie im Betrieb verankert.

• Mitarbeiterinnen-Bindung: Erarbeitung der Frage: 
„Was bedeutet Geborgenheit für uns“?

• Ermutigung zur Weiterbildung, Förderung der 
(intrinsischen) Motivation

Analyse Unternehmens-
Beratung

Mitarbeiterinnen-
Coaching

Kompakt-Training
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Zukunftsaussichten und Nachhaltigkeit

o Gleichstellung:

• Allgemeine Teamsitzungen inkl. Reinigungskräften und Reinigungsthemen

• Pflegedienstplan: Reinigungskräfte direkt den Wohnbereichen zugeteilt

o Weiterbildung:

• Seit Juni 22: RK – Heimhilfeausbildung

• Seit Sept 22: AB – Pflegeassistenz

o Vernetzung:

• Teambuilding inkl. RK/AB

• Digitale Kommunikation per Email, Urlaub, Krankenstand – selbstständiges Eintragen

• Mitkochen in der Küche

Auszug aus der Gleichstellungs- und Weiterbildungsstrategie
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Workshop 1 – rot

Workshop 2 – blau

Workshop 3 – online

Workshop 4 – gelb

Workshop 5 – grün

16:40 – 17.30

Impulsworkshops
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FairPlusService-Team und alle Berater*innen und Mitarbeiterinnen-Coaches!

Folgen Sie uns gerne:
fairplusservice.at

www.facebook.com/FairPlusService
www.instagram.com/fairplusservice

www.linkedin.com/company/fairplusservice/

Danke an:
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Ihr FairPlusService-Team
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Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme am

FairPlusService FORUM
GLEICHSTELLUNG + WEITERBILDUNG = CHANCE.LÖSUNG.AUFTRAG

Gemeinsamer Ausklang

02. Februar 2023
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Rückmeldungen von Unternehmen
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